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Geschäftsanbahnung USA 
für deutsche Unternehmen im Bereich der Raumfahrtindustrie  
 
Vom 17. bis zum 21. März 2025 führt die Delegation der deutschen Wirtschaft in Washington, DC und die AHK USA-Süd in 
Zusammenarbeit mit SBS systems for business solutions, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK), eine Geschäftsanbahnungsreise in die USA nach Washington, DC und Houston zum Thema Raumfahrt durch. Es 
handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms für KMU. 
Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche Unternehmen.  
 
Seit Jahren wächst der US-amerikanische Luft- und Raumfahrtsektor. Durch zunehmende Privatisierung, technologische 
Entwicklungen und Forschungsfortschritte sind die Eintrittskosten für neue Wettbewerber gesunken und die 
Verkaufsmöglichkeiten erheblich gestiegen. Dies macht die Vereinigten Staaten zu einem wichtigen Bezugspunkt für 
Forschungs-, Innovations- und Geschäftsmöglichkeiten, die immer mehr lokale und ausländische Unternehmen anziehen. 
Washington, DC, ist die Stadt, in der die politischen Entscheidungen und Finanzierungsmaßnahmen zur Unterstützung der 
Aktivitäten im Raumfahrtsektor getroffen werden. Doch das ist nicht alles: Washington, DC ist auch das Herz der Forschung 
und der neuen wissenschaftlichen Durchbrüche. Hier befindet sich das Hauptquartier der NASA sowie die Zentrale bedeutender 
Institutionen wie der Aerospace Corporation. Texas ist das pulsierende Zentrum der Luft- und Raumfahrtindustrie, in dem sich 
18 der 20 größten Unternehmen weltweit niedergelassen haben. Diese Unternehmen ziehen die besten Fachkräfte an und setzen 
die fortschrittlichsten Materialien für die Luft- und Raumfahrtproduktion ein.  
Einerseits entstehen durch die rasante technologische Entwicklung und die globalen Herausforderungen, bedingt durch ein 
unsicheres geopolitisches Umfeld und die fortschreitende Digitalisierung, höhere Anforderungen in Bezug auf Sicherheit und 
Umweltschutz. Andererseits begünstigen diese Entwicklungen jedoch das Wachstum der Produktionskapazitäten und schaffen 
kommerzielle Chancen, die den weltweiten Herstellern und Lieferanten von Raumfahrt- und Luftfahrtprodukten sowie -
dienstleistungen zugutekommen. 
 
Diese Faktoren bilden die Grundlage für die vorliegende Geschäftsanbahnungsreise, die den teilnehmenden Unternehmen 
bedeutende Vorteile bietet. Vor der Reise bekommen sie in einem speziellen Webinar spezifische Informationen über 
Marktpotenzial, Trends und Risiken sowie Ratschläge für den Vertrieb und praktische geschäftliche und interkulturelle Aspekte. 
Darüber hinaus haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre Produkte und Dienstleistungen im Rahmen einer 
Fachveranstaltung einem ausgewählten Fachpublikum zu präsentieren. Individuelle Termine mit lokalen Geschäftspartnern und 
hochrangigen Vertretern aus Ministerien, Behörden und Verbänden sowie Unternehmensbesuche runden die Reise ab und legen 
den Grundstein für neue Kooperationen und zukünftige Aufträge.  
  
Das Projekt ist Bestandteil des Markterschließungsprogramms für KMU und unterliegt den De-minimis-Regelungen. Der 
Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme am Projekt beträgt in Abhängigkeit von der Größe des Unternehmens zwischen 
500 und 1.000 EUR (netto). 
 
Anmeldeschluss ist der 30. Oktober 2024. 
Weitere Informationen unter https://germantech.org/geschaftsanbahnung-usa-2025-raumfahrt/ 
 
Kontakt: 
Thomas Nytsch, Senior Projekt Manager 
Budapester Str. 31, 10787 Berlin  
Tel.: 030 5861994-10 | Fax : 030 5861994-99 
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